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Teamleiter Thomas Ott und Hausbetreuer Csaba Edes  
von der GESIBA im neuen Barbara-Prammer-Hof

Gewinnen! 
2 x 2 Karten für  
Holiday on Ice 

SHOWTIME in der 
Wiener Stadthalle

Zusammen- 
leben S. 12

Kreativ 
verpackt S. 32

Frohes  
Fest S. 22
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St ckets
mehr

schenken.

GUTSCHEINE für Weihnachten.
Wien-Ticket, Wiener Stadthalle, Vereinigte Bühnen Wien,  
Twin City Liner, DDSG Blue Danube und Therme Wien bieten  
für Jung und Alt die perfekte Geschenkidee. Von Shows, Kabarett, 
Tanz & Ballett über Konzerte, Musicals, Theater, Oper und  
Operette bis hin zu Schiffsfahrten und Thermenbesuchen. 

Gleich bestellen unter: www.wienholding.at/gutscheine

210x297_anz_wh_wien_ticket_whztg_1119_rz.indd   1 12.11.19   12:27
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S. 12  Der erste Gemeindebau NEU, 
der Barbara-Prammer-Hof in 
Favoriten, wurde im November 
eröffnet 

S. 32  Nachhaltige Verpackungsideen
S. 34 Gesunde Ernährung für ein  
 langes Leben
S. 35  Gewinnspiel Holiday on Ice 

SHOWTIME & Programm

S. 7

S. 30

S. 21

S. 35

S. 12

S. 22 Wien Holding-Weihnachtsfeier
S. 24 Twin City Liner in Budapest
S. 25 Vernetzt helfen, Eurocomm-PR
S. 26 Aktuelles, Jüdisches Museum Wien
S. 27 Business im Mozarthaus Vienna
S. 28 Beethoven, Theater an der Wien 
S. 29 „Körperwelten“, Wiener Stadthalle
S. 30 Vollpension in der MUK 
S. 31 „Miss Saigon“, VBW

S. 16 Mark Miller, Hafen Wien
S. 17 Elizabete Šīrante, Kammeroper
S. 18 Lars Seniuk, MUK
S. 19 Neue Kollegen bei WH IT Services
S. 20 Nicole Haslinger, WSE 
S. 21 Franziska Weik und Klara Prinz,  
 Mozarthaus Vienna 

S. 5  Seminare und akademische Feier 
der MUK

S. 6  Editorials der Geschäftsführung
S. 7 GeschäftsführerInnen-Tagung im  
 Burgenland, gesunder Buchtipp 
S. 8 „Cats“ für Kids, Digital Days 2019  
S. 9 Buchpräsentation im Theater  
 an der Wien, Lehrlingstag 
S. 10 Handball-EM 2020 in der Wiener  
 Stadthalle, Karenzcafé
S. 11  Kinotipp und die GewinnerInnen 

der Cineplexx-Premium Cards

Panorama

Personen

Plätze

Potpourri

Titelgeschichte
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GUTSCHEINE für Weihnachten.
Wien-Ticket, Wiener Stadthalle, Vereinigte Bühnen Wien,  
Twin City Liner, DDSG Blue Danube und Therme Wien bieten  
für Jung und Alt die perfekte Geschenkidee. Von Shows, Kabarett, 
Tanz & Ballett über Konzerte, Musicals, Theater, Oper und  
Operette bis hin zu Schiffsfahrten und Thermenbesuchen. 

Gleich bestellen unter: www.wienholding.at/gutscheine
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THOMAS OTT UND CSABA EDES 
VON DER GESIBA

CHEFREDAKTEURIN 
BRIGITTE HOLPER

UNSER
REDAKTIONSTEAM

ANGELA DJURIC

DIETER PIETSCHMANN

ASTRID SCHAFFER

BERNHARD
MAYER-ROHONCZY

WOLFGANG 
GATSCHNEGG

SABINE SEISENBACHER

SYLVIA SCHULLER

SANDRA KOBLISCHKE MARTINA AMON MARIO SCALET

MANUELA ZENKL

Das Jahr 2019 war ein interessantes für 
uns. Der Twin City Liner fuhr zum ers-
ten Mal im Zuge einer Sonderfahrt 
nach Bratislava (Seite 24), im Museum 
Judenplatz wurde die Ausstellung 
„Lady Bluetooth. Hedy Lamarr“ eröff-
net, die vom Leben der Hollywood-
Schauspielerin und Erfinderin erzählt 
(Seite 26). Ab September 2020 wird der 
Welterfolg „Miss Saigon“ im Raimund 
Theater zu sehen sein (Seite 31). In 
unserer Titelgeschichte berichten wir 
über den ersten Gemeindebau NEU der 
GESIBA, den Barbara-Prammer-Hof, 
der am 5. November offiziell eröffnet 
wurde. Ab Seite 22 findet ihr alles über 
unsere diesjährige Konzernweihnachts-
feier, die wie immer ein rauschendes 
Fest war, und ab Seite 32 präsentieren 
wir euch ein paar Tipps fürs nachhal-
tige Geschenke-Verpacken. 
Ich wünsche euch frohe Weihnachten 
und ein Happy New Year 2020!

Eure Gitti Holper 

Auch in der Wien Holding 
steht Weihnachten vor der Tür

Und wieder ist 
ein Jahr vorbei
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E: ZEITUNG@WIENHOLDING. AT CHEFREDAKTEURIN  BRIGITTE HOLPER DVR  0441449

MEDIENINHABER  FALTER VERLAGSGESELLSCHAFT M.B.H., BEREICH CORPORATE PUBLISHING, 
1010 WIEN, MARC-AUREL-STRASSE 9, T: 01/536 60-0, F: 01/536 60-912, E: MAGAZINE@FALTER. AT 
CHEFREDAKTION  ELKE SOMMER ARTDIRECTOR  MARION MAYR FOTOREDAKTION  KARIN WASNER 
PRODUKTION  DANIEL GRECO 
GESCHÄFTS FÜHRUNG  SIEGMAR SCHLAGER DRUCK  BÖSMÜLLER PRINT MANAGMENT GESMBH &  
CO KG, JOSEF-SANDHOFER-STRASSE 3, 2000 STOCKERAU

DIE OFFENLEGUNG GEMÄSS § 25 MEDIENGESETZ IST UNTER WWW.FALTER. AT/OFFENLEGUNG/
FALTER-VERLAG STÄNDIG ABRUFBAR.
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70 NACHWUCHSKÜNSTLER/INNEN FREUTEN  
SICH ÜBER IHREN UNIVERSITÄTSABSCHLUSS

Am 29. 11. hatten 70 Studierende der MUK allen 
Grund zum Feiern. Im Großen Fest saal des 
Wiener Rathauses wurden ihnen ihre akademi-
schen Abschlüsse überreicht. Mit dieser hoch-
qualifizierten und international renommierten 
Ausbildung in der Tasche stehen ihnen alle 
Wege für unterschiedliche Karrieren offen. 

MUK-AbsolventInnen feierten

Jungstars
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* Die Kosten wurden auf Basis einer Mindestteilnehmerzahl berechnet. Die tatsächlichen Kosten richten sich nach der endgültigen Teilnehmerzahl. Die 
 Stornobedingungen richten sich nach der bzw. dem durchführenden SeminaranbieterIn und werden direkt an das jeweilige Unternehmen verrechnet.
 

 Besuchen Sie uns im Intranet, dort finden Sie Informationen zur Aus- und Weiterbildung im Konzern, das laufende Bildungsangebot sowie aktuelle  
 Seminartermine (https://intranet.wienholding.at/Bildungsangebote). Kontakte: p.krauss@wienholding.at oder t.gschossmann@wienholding.at 

KONZERNWEITE AUS- UND WEITERBILDUNGSANGEBOTE
SEMINARTITEL INHALTE TERMINE 2020 TRAINER/IN

INSTITUT
ORT KOSTEN  

exkl. UST

Wien Holding 
Willkommenstag 

 Beantwortet die Fragen unserer neuen 
MitarbeiterInnen • Gibt einen Einblick in 
die zahlreichen Unternehmen des Konzerns 
• Unterstützt ein Netzwerken innerhalb des 
Konzerns

27. Februar 
Mag. Robert 
Kalten-
brunner

Hotel de 
France –

Infografiken und 
Visualisierungen – 
Zahlen und Inhalte 
sichtbar machen

 Aus Zahlen, Daten, Fakten ansprechende 
und aussagekräftige Grafiken erstellen 
• Was macht eine gute Infografik aus? • 
Welche Darstellungsform passt zum Inhalt? 
• Kennenlernen verschiedener Programme 
für einfache Visualisierungen • u. v. m.

12. März Barbara 
Zeidler SPC max.  

EUR 190*

Excel –  
quick & simple

 Grundlagen der Tabellenkalkulation • 
Oft verwendete Formeln • Vereinfachte 
& bedingte Formatierungen • Große 
Datenmengen filtern und sortieren  
• Excel automatisch rechnen lassen  
• Praktische Tipps & Tricks

25. März Barbara 
Zeidler SPC max.  

EUR 190*

Online erfolgreich 
zusammenarbeiten 
– Tools, Tipps und 
Tricks 

 Einführung in digitale Tools der Online-
Zusammenarbeit (Termine, Kommunikation 
bis zu Projektmanagement und 
Videokonferenzen) • Voraussetzungen & 
Erfolgskriterien • Virtuelle Teammeetings 
• Die erfolgreiche Implementierung im 
Berufsalltag

23. April Hannah 
Sturm, MSc. Bfi Wien max.  

EUR 340*

Selbstverteidigung 
und Selbstbe­
hauptung mit Krav 
Maga Allround

 Selbstverteidigungstechniken bei ver-
schiedensten Angriffen • Informationen 
zum Notwehrrecht • Selbstsicheres 
Auftreten statt passiver Opferhaltung 
• Gefahrenradar und Prävention • 
Körpersprache • u. v. m.

18. Mai Mag.a Ruth 
Preining 

PSV 1220 
Wien

max.  
EUR 270*
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DR. KURT GOLLOWITZER, 
GESCHÄFTSFÜHRER

Seit knapp über einem Jahr bin ich 
Geschäftsführer der Wien Holding und 
ein Rückblick auf die letzten Monate 
zeigt: 2019 war geprägt von erfolg­
reichen Projekten. Der neue Twin City 
Liner hat in seiner ersten Saison bereits 
mehr als 160.000 PassagierInnen beför­
dert und ist das erste Mal in seiner 
Geschichte nach Budapest gefahren. Die 
Vereinigten Bühnen Wien füllen mit 
„Cats“ allabendlich das Ronacher bis 
zum letzten Platz und die Eigenproduk­
tion „I am from Austria“ hat es in den 
ORF, auf DVD und bis nach Japan 
geschafft. Das Kunst Haus Wien richtete 
erstmals das Fotografie­Festival „Foto 
Wien“ erfolgreich aus, das Mozarthaus 
Vienna konnte seinen zweimillionsten 
Gast begrüßen. Dominic Thiem gewann 
die Erste Bank Open in der Wiener 
Stadthalle, die einen neuen Publikums­
rekord verzeichnen konnten. Und das 
sind nur ein paar Beispiele.

Diese und vieles andere zeigen, wie wir 
gemeinsam „mehr Wien zum Leben“ 
schaffen und unsere Stadt weiterhin zu 
der mit der besten Lebensqualität welt­
weit machen. Dafür verantwortlich sind 
auch die vielen engagierten Mitarbeite­
rInnen im Konzern der Wien Holding, 
denen ich für ihre Arbeit danken möch­
te. Ich freue mich auf 2020 mit High­
lights wie dem Beethovenjahr oder  
dem Startschuss für den Architektur­
wettbewerb der Wien Holding­Arena 
und wünsche allen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch! 

Tolle Projekte für eine tolle 
Stadt realisieren

Erster Wiener Gesundheitstag 
in der Therme Wien

Erfolgreiches 
2019

Gesund ins 
neue Jahr 

DIPL.-ING.IN SIGRID OBLAK, 
GESCHÄFTSFÜHRERIN 

Am 22. November fand in der Therme 
Wien der erste Wiener Gesundheitstag 
statt, bei dem BesucherInnen ab 16 Uhr 
die Angebote der Therme Wien und der 
Therme Wien Fitness kostenlos nutzen 
konnten. Die Themenschwerpunkte 
waren Bewegung, Entspannung, medi­
zinische Beratung und Ernährung. 
Stargast war die Ex­Skirennläuferin  
Lizz Görgl, die das Publikum bei Sport­ 
und Meditationskursen begeisterte.  
Die MitarbeiterInnen der Therme Wien  
Med standen für medizinische Beratung 
zur Verfügung. Im Thermenrestaurant 
konnten sich die BesucherInnen gesunde 
Schmankerl sowie Tipps von einer Er ­
näh rungsberaterin holen. Der Aktions­
tag fand mit 1.700 Gästen großen 
Anklang und wird deswegen im kom­
menden Jahr wiederholt.

Gesundheitsbewusstes Leben ist zu 
Recht ein immer größer werdender 
Trend. Natürlich ist uns im Konzern die 
Gesund heit unserer MitarbeiterInnen 
ein großes Anliegen. Kooperationen mit 
Fitnesscentern im Rahmen der Fitness­
initiative, Incentives wie der Business 
Run oder der Wien Holding­Wandertag 
sowie Seminare zum Thema Ernährung 
im Weiterbildungsangebot stehen eben­
so zur Verfügung wie das Employee 
Assistance Program, wenn es um die 
seelische Gesundheit geht. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen  
und Ihren Lieben frohe Weihnachten 
und vor allem Gesundheit für das  
Jahr 2020! FO
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DIE ST. MARTINS THERME & LODGE WAR 
WIEDER SCHAUPLATZ DER TAGUNG

Die GeschäftsführerInnen­Tagung fand heuer 
bereits zum zehnten Mal in der St. Martins 
Therme & Lodge in Frauenkirchen statt. Vom 
13. bis 15. November lauschten die Teilneh ­ 
me rInnen den informativen Vorträgen von 
Philo sophieprofessor Robert Pfaller, Stadtrat 
Peter Hanke, Magenta Telekom­CEO Andreas 
Bierwirth und ­CCO Maria Zesch, Generation­
Y­Botschafterin Steffi Burkhart und Politikbe­
rater Thomas Hofer. Weitere Themen waren 
die Projektergebnisse des heurigen Wien 
Holding­Management programms, das neue 
Talentprogramm 2020 sowie die Vorstellungs­
präsentation des Konzernbetriebsrats. Eine 
Kellerführung im Weingut Steindorfer sowie 
eine Wein verkostung im VILA VITA Pannonia 
rundeten das interessante Programm ab. 

Jubiläum im Burgenland

Tagung 2019

CATHRIN DRESCHER: „ERNÄHRUNG KOMPAKT“,  
€ 23,90, CATHRINDRESCHER.AT

Grüne Smoothies, Superfood, Low­Carb oder 
Getreidebrei? Was ist denn nun gesund? 
Ständig tauchen neue Ernährungs trends auf. 
Da kann man leicht die Orien tierung verlieren. 
Ernährungsexpertin Dr.in Cathrin Drescher 
will den LeserInnen ihres neuen Buchs 
„Er nährung kompakt“ die Unsicherheit neh­
men und zeigt, dass Essen nicht kompliziert 
sein muss. Mit einem be wuss ten, gesunden 
und genussvollen Ess verhalten lässt sich 
mühe los das Wohlfühl gewicht erreichen. 
Neben einer umfassenden Ernährungsanalyse 
gibt die Autorin praktische Tipps und wartet 
mit kreativen Rezept en auf. FürWien verlost 
drei Exemplare von „Ernährung kompakt“. 
Schreiben Sie an zeitung@wienholding.at, 
Betreff „Ernährung“, Einsendeschluss: 15. 1. 

Buchtipp für gesünderes Essverhalten

Tut gut
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KINDER HABEN RECHTE, Z. B. AUCH AUF  
SPIELEN, KUNST UND KULTUR

Am 20. 11. 2019, dem Tag der Kinderrechte, veran­
staltete VBW Junges Musical mit dem Men schen­
rechtsbüro der Stadt Wien einen Musical work­ 
shop, in dem Kinderrechte mit dem Musical 
 „Cats“ in Verbindung gebracht wurden. 45 Kids 
schlüpften in Katzencharak tere und sangen, tanz­
ten und spielten gegen Gewalt und für Fairness. 

Musicalworkshop für Kinderrechte

 „Cats“ für Kids

DIE NEUESTEN TRENDS UND  
INNOVATIONEN ZUM ANGREIFEN

Anfang November begeisterten die Digital 
Days 2019 auf dem Erste Campus wieder mehr 
als 4.500 BesucherInnen. Veranstaltet wurde 
das Event rund um innovative Technologien, 
Projekte und Lösungen von der Urban 
Innovation Vienna. Die große Probieraus­
stellung, aber auch die Gespräche, Vorträge 
und Workshops standen unter dem Motto 
„Wien auf dem Weg zur Digitalisie rungs  haupt­
stadt in Europa“. Über 120 Unter nehmen und 
Institutionen beteiligten sich an den Digital 
Days 2019. Sie zeigten die neuesten Trends 
rund um FutureTech und Digitali sie rung und 
machten die Schau zu einem Erlebnis für Jung 
und Alt. Rund 60 interaktive Stationen in der 
Digi­Street luden zum Mit machen und Selbst­
ausprobieren ein. didays.digitalcity.wien 

Die Digital Days 2019 

Zukunftsschau
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BUCHPRÄSENTATION IM THEATER AN DER WIEN, 
WO BEETHOVEN SOGAR ZEITWEISE WOHNTE

Zum Beethoven­Jahr 2020 brachte die Edition 
Lammerhuber das Buch „Beethoven in Wien“ 
heraus. Am 7. November wurde es im Theater  
an der Wien vorgestellt, wo einige Schlüssel  ­ 
wer ke des Komponisten uraufgeführt wurden. 
Diesen und andere Wiener Beethoven­Orte 
 präsentiert der Prachtband in Wort und Bild. 

Auf den Spuren von Beethoven in Wien

Bildband

EIN SPANNENDER TAG: UNSERE LEHRLINGE 
BESUCHTEN DAS MOZARTHAUS VIENNA

Beim Lehrlingstag 2019 erkundeten die Teil­
nehmerInnen, wie Mozart vor über 200 Jahren 
im heutigen Mozarthaus Vienna lebte. Davor 
wurde über die heurigen Sozialprojekte reflek­
tiert: Unter dem Schwerpunkt „Nachhaltigkeit 
und Klimagerechtigkeit“ befassten sich die 
Lehrlinge zusammen mit der youngCaritas mit 
Lebensmittelverschwendung und ­verwertung. 
Ein Drittel aller Lebensmittel weltweit wird 
weggeworfen, in Industrie ländern u. a.  
deshalb, weil das „Mindesthaltbar keits datum“ 
missverstanden wird. Nach dem theoretischen 
Input halfen die Lehrlinge beim CARITAS­
Projekt Le+O (Ausgabe von Lebens mitteln an 
armuts betroffene Menschen) und kochten in 
der „Zweiten Gruft“. Dafür wurde ihnen das 
youngCaritas­Sozialzertifikat verliehen. 

Junges soziales Engagement

Lehrlingstag
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9. – 26. JÄNNER: DIE WIENER STADTHALLE WIRD EIN 
AUSTRAGUNGSORT DER MEN’S EHF EURO 2020 SEIN

Die Handball-EM 2020 wird die erste sein, bei 
der 24 Nationen antreten, und die erste, die 
von drei Ländern – Österreich, Schweden und 
Norwegen – ausgetragen wird. Am 10. Jänner 
erfolgt der Startschuss in der Wiener 
Stadthalle zu einem der größten Sportevents, 
das je in Österreich stattgefunden hat. 

Handball-EM 2020 – groß wie nie

Megaevent

KARENZIERTE ERHALTEN FÜR WIEN HOLDING-SEMINARE 
EINE FÖRDERUNG, INFOS IN DER PERSONALABTEILUNG

Das mittlerweile dritte Karenzcafé fand heuer 
am 27. November in der Therme Wien statt. 
Wien Holding-MitarbeiterInnen, die sich 
be reits oder demnächst in Karenz bzw. Mutter-
schutz befinden, konnten dort beim gemein-
samen Frühstück Erfahrungen austauschen, 
netzwerken und sich informieren. Begleitet 
wurde das Karenzcafé wieder von Mag.a Lydia 
Meidlinger von Consentiv. Die Leistungen von 
Consentiv (Coaching und Beratung zu beruf-
lichen und privaten Themen stellungen) im 
Rahmen des Employee Assistance Program ste-
hen auch karenzierten MitarbeiterInnen zur 
Verfügung. Für Mamis und Papis gab es bereits 
vor Ort wertvolle Tipps, für den Nachwuchs 
war vor allem das Plantschen danach in der  
Therme Wien ein Highlight.  

Eltern im Konzern vernetzen

Karenzcafé
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ALENA POLONIJO UND GUNNAR KELLER FREUEN  
SICH ÜBER IHRE CINEPLEXX-PREMIUMTICKETS

365 Tage lang kostenlos ins Kino gehen? Alena 
Polonijo (EU-Förderagentur) und Gunnar Keller 
(DDSG Blue Danube) können das ab sofort! Sie 
haben beim FürWien-Gewinnspiel mitgemacht 
und gewonnen. Ihre Cineplexx-Premium Cards 
wurden den beiden im Apollo-Kino überreicht. 
Wir wünschen gute Unterhaltung! 

Ein ganzes Jahr lang Gratis-Kino

Gewonnen!
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Der angesehene Krimi-Autor Harlan Thrombey 
(Christopher Plummer) lädt seine exzentrische 
wie zerstrittene Familie ein, mit ihm seinen  
85. Geburtstag zu feiern. Am nächsten Tag ist er 
tot. Ein Fall für Privatdedektiv Benoit Blanc 
(Daniel Craig). Zusammen mit Lieutenant Elliott 
(Lakeith Stanfield) nimmt er die Ermitt lungen 
auf. Bis diese abgeschlossen sind, darf niemand 
das Herrenhaus verlassen. Bald sind alle in die-
sem Todesfall verdächtig. 

Wer war es? Alle sind verdächtig

Mystery Dinner

5 x 2 
Tickets

„Knives Out – Mord ist 
Familiensache“ von 
Regisseur Rian Johnson. 
Ab 3. 1. 2020 im Kino. 
FürWien verlost  
5 x 2 Kino-Gutscheine: 
E-Mail (Betreff „Kino“) an  
zeitung@wienholding.at

Einsendeschluss: 15. 1. 

Gewinnen! 
5 x 2 Kinotickets für 

eine Vorstellung 
in einem 

Cineplexx-Kino

„KNIVES OUT – MORD IST 
FAMILIENSACHE“: EIN 
KRIMINALFALL MIT  
GROSSEM STARAUFGEBOT 

 Teilnahme bedingungen unter  
www.wienholding.at / fuerWien / Teilnahmebedingungen

FÜRWIEN 
GEWINNSPIEL
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Wien baut wieder Gemeindewohnungen, bis Ende 2020  
sollen 4.000 auf Schiene gebracht sein. Nun ist der erste  

Bau fertig: der Barbara-Prammer-Hof in Favoriten

Ein Vorbild  
für alle



FüRWIEN DAS MAGAZIN DER WIEN HOLDING

13

Bis circa 2027 werden über 
zwei Millionen Menschen in 
Wien leben. Schon jetzt wird 
der Wohnraum knapper. 2016 
verkündete daher Michael 
Ludwig, damals noch Wiener 
Wohnbaustadtrat, die Pläne 
für die große Wohnbauoffen­
sive Gemeindebau NEU. 
Anfang November 2019 wur­
den nun die ersten 120 Woh­
nun gen im Barbara­Prammer­
Hof bezogen. 

Knapp zwei Jahre lang wurde gebaut, 
nun leben die ersten MieterInnen im 
Barbara-Prammer-Hof. Das mächtige 
weiße Gebäude in der Favoritner 
Fontanastraße 3 kann sich sehen las-
sen: Drei Baukörper mit je vier, fünf 
und neun Stockwerken umschließen 
drei Innenhöfe. Auf 8.200 Quadrat-
metern Wohnnutzfläche sind 120 
Gemeindewohnungen verteilt. Jede 
Wohnung besteht aus einem bis fünf 
Zimmern und verfügt über 40 bis 100 
Quadratmeter Wohnfläche. Alle haben 
einen Balkon oder eine Loggia. Das 
Grundkonzept „Licht, Luft, Sonne“ 
wurde schon vor 100 Jahren bei den 
ersten Gemeindebauten umgesetzt, die 
damals in Wien entstanden. Bei den 
Gemeindebauten NEU wird dieser 
Grundsatz fortgeführt.

DER GEMEINDEBAU HAT  
IN WIEN TRADITION 
Im Jahr 1919 herrschten in der Stadt 
katastrophale Wohnverhältnisse. In 
90  Prozent der Wohnungen gab es 
weder Toiletten noch Wasser, die 
Kinder sterblichkeit war enorm hoch. 
Daher begann das „Rote Wien“, 
Gemeinde bauten mit für die damalige 
Zeit hohen Wohnstandards zu errich-
ten. 64.125 Wohnungen für etwa 
200.000 Men schen wurden damals 
gebaut. Rund hundert Jahre, nachdem 
der erste Gemeindebau in Wien ent-

DER ERSTE NEUE GEMEINDEBAU WURDE  
NACH DER ERSTEN NATIONALRATSPRÄSIDENTIN 
BARBARA PRAMMER BENANNT
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TITELGE SCHICHTE

BEI DER ERÖFFNUNG 
ANFANG NOVEMBER 
2019 BEKAMEN DIE 
ERSTEN MIETER/
INNEN IM BEISEIN DER 
FAMILIE VON BARBARA 
PRAMMER FEIERLICH 
IHRE SCHLÜSSEL  
ÜBERREICHT

BARBARA- 
PRAMMER-HOF:
•  Der erste Gemeinde - 

bau NEU
•  Bauzeit: knapp 2 Jahre
•  Übergabe: 5. 11. 2019 
•  120 Wohnungen, 

jeweils mit Balkon  
oder Loggia 

•  8.200 m2 
Wohnnutzfläche

•  Lage: 10.,  
Fontanastraße 3

•  Verkehrsanbindung:  
U1 Oberlaa

DIE GÜNSTIGEN 
KONDITIONEN DES 
GEMEINDEBAUS NEU:
•  7,50 Euro Miete/m2 

brutto
•  Keine Eigenmittel
•  Keine Kaution
•  Keine Befristung
•  Vergabe durch  

Wiener Wohnen

standen ist, ziehen erneut 
MieterInnen in moderne 
Gemeindewohnungen ein. 

„Nirgendwo anders hat der 
 soziale Wohnbau eine derma-
ßen große, kontinuierliche und 
lebendige Tradition wie bei uns. 
Das ist kein Zufall, sondern das 
Ergebnis einer Politik, die mög-
lichst vielen Wienerinnen und 
Wienern ein qualitätsvolles und 
leistbares Zuhause ermöglichen 
will“, sagt Bürgermeister 
Michael Ludwig bei der Eröff-
nung des Barbara-Prammer-
Hofs. 

WIENER MODELL ALS VORBILD
Der Barbara-Prammer-Hof ist 
nur eines von vielen Projekten 
im Rahmen des „Gemeindebaus 
NEU“. Bis Ende 2020 soll die 
Errichtung von insgesamt 4.000 
neuen Wiener Gemeinde woh-
nungen auf Schiene gebracht 
sein. Mit diesem Bauprogramm 
hebt sich Wien von anderen 
Großstädten ab, für manche ist 
es sogar ein Vorbild. So kamen 

etwa schon Delegationen aus 
Berlin nach Wien, um sich das 
Wiener Gemeindebaumodell 
anzusehen. In Berlin wurde ab 
1990 ein großer Teil des kom-
munalen Wohnungsbestands an  
private AnbieterInnen verkauft. 
Heute hat die deutsche Haupt-
stadt deswegen Probleme. Die 
Mieten stiegen so stark an, dass 
viele BerlinerInnen nicht mehr 
umziehen wollen. Das Risiko, 
für einen neuen Mietvertrag 
selbst in einer kleineren Woh-
nung plötzlich viel mehr zu 
bezahlen, ist hoch. Auch daher 
ist die Wohnungsnot so groß, 
dass in Berlin über die Enteig-
nung von alten, vernachlässig-
ten Wohnhäusern nachgedacht 
wird. Die Stadt will sie renovie-
ren und nutzbar machen. 

LEISTBARES WOHNEN MIT 
HOHER QUALITÄT
In Wien ist es nicht so weit 
gekommen – und man will sol-
che Probleme auch in Zukunft 
vermeiden. Deshalb werden 

Bauten wie der Barbara-
Prammer-Hof errichtet. Für 
Wiens Frauen- und Wohnbau-
stadträtin Kathrin Gaal ist der 
Gemeindebau NEU aber mehr als 
ein Wohnbauprogramm. „Die 
Stadt stellt damit einmal mehr 
unter Beweis, was wir in Wien 
unter sozialem Wohnbau verste-
hen: nämlich leistbare Mieten bei 
hoher Wohnqualität, dazu beste 
Rahmenbedingungen für eine 
gute Nachbarschaft“, sagt sie. Im 
Barbara-Prammer-Hof gibt es 
etwa Gemeinschafts terrassen 
und Innenhöfe, die unterschied-
lich genutzt werden. Es gibt 
einen Begegnungs bereich mit 
Kinderspielplatz genauso wie 
einen Ruhe- und Gemeinschafts-
hof mit Urban Gardening – also 
kleinen Gärten, die von den 
BewohnerInnen gepflegt und 
bewirtschaftet werden. Und auch 
wenn die U1-Station Oberlaa in 
wenigen Minuten zu Fuß erreich-
bar ist, entsteht für Autobesitze-
rInnen nebenan eine Sammel  - 
ga rage mit 78 Stellplätzen. Hier 
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DIE STADT WIEN WILL 
MÖGLICHST VIELEN 
MENSCHEN EIN QUA-
LITÄTSVOLLES UND 
LEISTBARES WOHNEN 
ERMÖGLICHEN 

können unter anderem auch 
BewohnerInnen des Barbara-
Prammer-Hofs ihre Autos ab -
stellen. 

DER GEMEINDEBAU LEBT WEITER
Im Zuge des Gemeindebaus NEU 
werden weitere Projekte reali-

siert. Am Handelskai sollen bald 
316 Wohnungen entstehen, auch 
an anderen Orten wird gebaut: 
etwa in der Engerthstraße (110 
Wohnungen), der Wolfganggasse 
(105 Wohnungen) oder der 
Berresgasse (229 Wohnungen). 
Alle diese neuen Gemeinde-E
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wohnun gen, auch der Barbara-
Prammer-Hof, stehen im Eigen-
tum der Wiener Gemeinde-
wohnungs-Baugesellschaft 
(WIGEBA) und somit im Eigen-
tum der Stadt Wien. Benannt 
wurde der erste Gemeindebau 
NEU nach Barbara Prammer. 
Die SPÖ-Politikerin war von 
2006 bis zu ihrem Tod 2014 
Präsidentin des National rats. 
Sie war die erste Frau, die an 
der Spitze des österreichischen 
Parlaments stand. „Be  geg nung, 
Respekt und Soli darität 
bestimmten ihr Leben und ihre 
Arbeit. Werte, die ich auch der 
neuen Haus gemein schaft des 
Barbara-Prammer-Hofs für ihr 
Zu  sammen  leben wünsche“, 
sagte Doris Bures, heute Zweite 
Nationalratspräsi den tin, bei der 
Eröffnung des Gemeindebaus. 
Diese Grund werte kann man 
sich wohl allgemein als Vorbild 
nehmen – genauso, wie sich 
andere Städte den Wiener 
Gemeindebau NEU als Vorbild 
nehmen. 

DER SPATENSTICH 
FÜR DEN ERSTEN 
GEMEINDEBAU NEU 
ERFOLGTE ENDE 2017
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SEIT JULI 2019 LEITET MARK MILLER 
DIE ABTEILUNG FINANZ UND STRATE­
GIE IM HAFEN WIEN. In den Jahren 
davor sammelte er umfassende Er- 
fah rungen im Controlling bei der 
Österreichischen Post, T-Mobile 
sowie im Handel und in der Industrie. 

„An meiner neuen Position hat mich 
die Verbindung von Finanz und Stra - 

Zahlen, die sie liefert, soll die Abtei- 
lung „ein wichtiger Ansprechpartner 
für die Geschäftsführung und ande-
re AbteilungsleiterInnen sein“. Im 
Familienleben des Wieners geht es 
mit drei Kindern zwischen eins und 
zehn turbulent und lustig zu. Die 
Ruhe genießt er im Winter bei Ski-
touren auf den Wiener Hausbergen. 

te gie interessiert, die einen Gesamt-
blick auf das Unternehmen erlaubt“, 
sagt er. Mit seinem gut eingespielten 
Team aus neun erfahrenen Mitar bei - 
terInnen will Mark Miller im Hafen 
Wien „Bewährtes weiterführen, aber 
das Controlling und Rechnungswesen 
auch da und dort mit modernen Tools 
erweitern und verbessern“. Mit den 

HAFEN WIEN

Mark Miller

MARK MILLER UND 
SEINE ABTEILUNG 
FINANZ UND 
STRATEGIE BRINGEN 

„MIT ZAHLEN DAS 
GESCHÄFT AUF DEN 
PUNKT“
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IN IHRER 
HEIMATSTADT RIGA 
STUDIERTE ELIZABETE 
ŠĪRANTE KLAVIER, 
DIRIGIEREN UND 
VOKALBEGLEITUNG. 
AN DER KAMMEROPER 
 FÖRDERT SIE DAS 
JUNGE ENSEMBLE

SEIT SEPTEMBER BEREICHERT 
ELIZABETE ŠĪRANTE DAS TEAM DES 
THEATER AN DER WIEN IN DER 
KAMMEROPER. SIE IST DIE NEUE 
STUDIENLEITERIN DES JUNGEN 
ENSEMBLES. „Ich bin sehr froh über 
dieses Engagement an einem der 
 besten Opernhäuser der Welt. Sogar 
Ludwig van Beethoven hat hier gear-

blierten wie aufstrebenden Sänge-
rInnen zusammen. Jetzt begleitet sie 
das Junge Ensemble, „extrem begabte 
junge Profis, die viel lernen und etwas 
erreichen wollen“, in ihrer künstleri-
schen Weiterentwicklung. Als Aus-
gleich wandert Elizabete Šīrante 
durch die Wiener Wälder, meditiert, 
praktiziert Yoga und betreibt Sport. 

beitet“, sagt die gebürtige Lettin, die 
nach zehn Jahren am Opernhaus in 
Valencia ihren Lebensmittelpunkt 
nach Wien verlegt hat. „Außerdem ist 
Mozart mein Lieblingskomponist, 
daher ist Wien ein spezieller Ort für 
mich.“ Die ausgebildete Solopianistin 
entwickelte sich zu einer gefragten 
Liedbegleiterin und arbeitete mit eta-

THEATER AN DER WIEN/KAMMEROPER

Elizabete Šīrante
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MUSIK UND KUNST PRIVATUNIVERSITÄT DER STADT WIEN

Lars Seniuk

SEIT HERBST IST  
LARS SENIUK 
PROFESSOR UND 
STUDIENGANGSLEITER 
JAZZ AN DER MUK

IM SEPTEMBER FOLGTE LARS SENIUK 
DEM RUF ALS PROFESSOR UND LEITER 
DES STUDIENGANGS JAZZ AN DIE 
MUK. Der in Schleswig-Holstein gebo-
rene, hochgelobte Jazztrompeter, 
Komponist und Dirigent hat sich viel 
vorgenommen. Den Studiengang Jazz 
will er zu einem der führenden welt-
weit entwickeln und die Musikstadt 

der MUK wurde er freundlich und 
offen empfangen. „Ich fühle mich 
willkommen und in meinen Plänen 
und Ideen unterstützt.“ Widmet sich 
Seniuk einmal nicht der Musik, liest 
er gern. „Und was man vielleicht nicht 
erwartet: Ich gehe oft ins Fitness-
studio. Egal, wie viel gerade los ist, so 
bekomme ich den Kopf frei.“  

Wien noch stärker zu einer Jazzstadt 
machen. An seinem neuen Wohnort 
fühlt er sich schon recht wohl: „Die 
Stadt ist schön, es gibt viel gutes 
Essen und die Leute sind freundlich.“ 
Obwohl er fleißig Wienerisch lernt, 
grüßt Lars Seniuk aber noch mit 
„Moin“. „Vielleicht setze ich ja einen 
Trend damit“, sagt er und lacht. An 
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WH IT SERVICES GMBH

Neu im Team

FÜNF NEUE KOLLEGEN ERGÄNZEN DAS 
TEAM DER WH IT. Christian Mauritz, 
Jonathan Pabst, Roman Polak, Tobias 
Ruzicka und Ivan Tomicich sind im 
Laufe des Jahres zum Unternehmen 
gekommen. „Die WH IT ist ein 
mo der nes Unternehmen mit einem 
kleinen, aber effizienten Team“ sagt 
ServiceDesk-Mitarbeiter Jonathan 

Tobias Ruzicka stimmt zu und 
ergänzt: „Wir teilen ähnliche Inte-
ressen und unternehmen auch gerne 
privat etwas miteinander.“ „Haupt-
sächlich verbindet uns natürlich das 
ähnliche Aufgabengebiet“, sagt 
Roman Polak, der zuvor bei der WH 
Media tätig war und nun die IT-Koor-
dination W24/WH Media überhat. 

Pabst. „Ich bewundere, wieviel mit so 
wenigen Personen möglich ist und 
freue mich, Teil davon zu sein.“ Auch 
Ivan Tomicich und Tobias Ruzicka 
arbeiten am ServiceDesk und fühlen 
sich dort sehr wohl. „Es sind durch-
wegs hilfsbereite, tolle KollegInnen 
hier, das trägt zu einer guten Arbeits-
atmosphäre bei“, findet Ivan Tomicich. 

NEUE KOLLEGEN:  
IVAN TOMICICH, 
CHRISTIAN MAURITZ, 
ROMAN POLAK, 
JONATHAN PABST, 
TOBIAS RUZICKA (V. L.) 
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NICOLE HASLINGER 
NIMMT ANRUFE ENT-
GEGEN, VERMITTELT 
 KOMPETENT WEITER 
UND IST ASSISTENTIN 
DER GESCHÄFTSLEITUNG 
DER WIENER MESSE

NICOLE HASLINGER LIEBT DIE  
AB  WECHSLUNG. Das trifft sich gut, 
auch ihre berufliche Tätigkeit ist sehr 
ab wechslungsreich. Alle AnruferIn­
nen, die die WSE oder eines ihrer 
zahlreichen Tochterunterneh men 
erreichen wollen, aber nicht durchge­
wählt haben, landen in der Zentrale 
im Messeturm. „Ich habe Menschen 

Besitz GmbH – für Nicole Haslinger 
ebenfalls „eine schöne, spannende 
Aufgabe“. Privat gehört ihr Herz den 
Tieren. Sie besitzt nicht nur einen 
Hund, sondern auch eine orientali­
sche Kurzhaar­ und drei Maine­Coon­
Katzen, die sie züchtet und mit denen 
sie Ausstellungen besucht. Langweilig 
wird es also nie. 

mit den verschiedensten Anliegen am 
Telefon und muss schnell reagieren“, 
erzählt Nicole Haslinger. „Ich muss 
immer den Überblick über die laufen­
den Projekte haben. Das sind derzeit 
immerhin mehr als 40.“ Neben dem 
Empfang und Sekretariat für die WSE 
Gruppe ist sie auch Assistentin der 
Geschäfts führung der Wiener Messe 

WSE WIENER STANDORTENTWICKLUNG

Nicole Haslinger
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FRANZISKA WEIK (L.) 
 LEITET DIE ABTEILUNG 
MARKETING UND 
SPONSORING, KLARA 
PRINZ DEN SHOP IM 
MOZARTHAUS VIENNA 

SIE TRAGEN DAZU BEI, DASS EIN 
BESUCH IM MOZARTHAUS VIENNA 
ZUM ERLEBNIS WIRD. Franziska Weik 
ist seit März 2019 für Marketing und 
Sponsoring verantwortlich. Die 
 studierte Historikerin sammelte in 
Belgien und Neuseeland Marketing­ 
und Sales­Erfahrungen, die sie jetzt 
an diesem geschichtsträchtigen Ort 

re Erinnerungsstücke passend zum 
Besuch im Mozarthaus Vienna ver­
kauft. „Es ist ein spannender Ort, der 
wichtig für Wien ist. In Gesprächen 
mit BesucherInnen aus aller Welt 
werde ich immer wieder daran erin­
nert, wo ich arbeite.“ Das ist es, was 
Klara Prinz neben der Abwechslung 
an ihrem Job so sehr mag. 

einbringt. „Das Mozarthaus Vienna 
ist ein tolles Unternehmen mit stei­
genden Besucherzahlen und groß­
artigen KollegInnen!“, schwärmt sie. 
Klara Prinz ist seit fünf Jahren mit 
dem Haus verbunden. Anfangs in der 
Aufsicht tätig, arbeitete sie später im 
Shop, den sie seit einem Jahr leitet. 
Hier werden Souvenirs und besonde­

MOZARTHAUS VIENNA

Franziska Weik & Klara Prinz

FüRWIEN DAS MAGAZIN DER WIEN HOLDING
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Die Weihnachtsfeier für alle MitarbeiterInnen des Wien Holding-
Konzerns war wieder ein Highlight des Jahres

Frohes Fest

GEMÜTLICH PLAUDERN, GUTES 
ESSEN, GEMEINSAM TANZEN 
UND FEIERN – ALL DAS GEHÖRT 
ZU EINER WEIHNACHTS FEIER 
DAZU. Genau diese Zutaten 
machten auch die Konzern­
weihnachts feier 2019 in der 
Wiener Stadthalle wieder zu 
einem rundum gelungenen 
Event. Sie bot Gelegenheit, mit 
KollegInnen auf die Erfolge des 
zu Ende gehenden Jahres 
an zustoßen. Am Abend des  
11. Dezember wurde im Weih­
nachtstraum der Halle E gefei­
ert. Als Begrüßung für die Gäste 
gab es einen Aperitif im winter­
lichen Weihnachtsdorf. 
Waldbeeren­, Zwetschken­Zimt­
und alkoholfreier Glühwein­ FO
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DIE STIMMUNG AUF 
DER TANZFLÄCHE  
IN DER WIENER 
 STADT HALLE WAR 
 AUSGELASSEN
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Punsch sowie Maroni und Brat­
kartoffeln verbreiteten wohlige 
Wärme. Drinnen begrüßten  
die Wien Holding­Geschäfts­
führung Sigrid Oblak und Kurt 
Gollowitzer sowie Stadtrat Peter 
Hanke die Mitarbeite rInnen und 
warfen einen Blick zurück auf 

Reisegut schein im Wert von 
400 Euro. Gewohnt exzellent 
auch das festliche Buffet: Bei all 
den Köstlich keiten wie Räucher­
lachsfilet, gebackenem Karpfen, 
geräucherter Rinderlende, 
Hirsch Stroganoff, Kicher­
erbsen bällchen, Maple glaced 
pulled Turkey oder Kürbis­
Schlutz krapfen fiel die Wahl 
besonders schwer. Den süßen 
Abschluss bildeten warme 
Schokoküchlein, Zimtmousse 
und fruchtige Schokospieße. An 
der Weinbar gab es erlesene 
Tropfen vom Weingut Robert 
Goldenits aus dem Burgenland 
zu verkosten. Auf der Bühne 
sorgte ein Jazz­Ensemble von 
Studierenden der MUK unter 
der Leitung von Klaus Spechtl 
für Stimmung. Sänger Jengis 
heizte dem Publi kum mit seinen 
Hits ein, und ein Life­DJ lockte 
die tanzwütigen Wien Holding­
Mitarbeite rInnen scharenweise 
auf die Tanz fläche, wo ein 
unvergesslicher Abend sein 
Ende fand. 

die Höhe punkte des Jahres.  
Ein Höhe punkt des Abends war 
zweifellos wieder die Tombola. 
Langjäh rige Wien Holding­
KollegInnen ahnten schon, dass 
es wieder tolle Preise zu gewin­
nen geben würde. So war es 
auch: Der Hauptpreis war ein 
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DAS BUFFET WAR 
KÖSTLICH, DIE MUSIK 
GROSSARTIG UND   
DIE TOMBOLA-PREISE 
KONNTEN SICH  
WIEDER SEHEN 
LASSEN. SO VIEL 
GUTE STIMMUNG 
FREUTE AUCH DIE 
GESCHÄFTSFÜHRUNG

BITTE LÄCHELN! 
VIEL SPASS HATTEN 
AUCH ALLE WIEDER  
MIT DER FOTOBOX
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LEINEN LOS FÜR DIE 
ERSTE BUDAPEST-FAHRT  
DES TWIN CITY LINERS

Auf zu  
neuen Ufern

DIE DONAU IST DIE ÄLTESTE VERBINDUNG 
ZWISCHEN WIEN UND BUDAPEST. Im 
Herbst erfuhr die Strecke eine Auffri­
schung, am 22. November war der neue 
Twin City Liner von Wien nach Budapest 
unterwegs. Budapest ist, nach Wien, die 
zweitgrößte Stadt an der Donau und bietet 
viele Highlights: etwa die Margareteninsel, 
vergleichbar mit Wiens Donauinsel, oder 
die „Schuhe am Donau ufer“, ein Mahnmal 
gegen den Faschismus. Die Sonderfahrt 
nach Budapest war rasch ausverkauft, 
 worauf Wien Holding­Geschäftsführer Kurt 
Gollowitzer stolz ist: „Wir können uns vor­
stellen, in Zukunft mehr Sonderfahrten 
dieser Art anzubieten, wenn die entspre­
chende Nachfrage gegeben ist.“ Budapest 
ist allemal eine Reise wert.  

TWIN CITY LINER 
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Vernetzte 
Hilfe

KOOPERATION WIRD IN WIEN GROSS-
GESCHRIEBEN. DAS ZEIGTE SICH AUCH BEI 
DER EUROPEAN CITIES CONFERENCE 

„VERNETZT HELFEN“, DIE VOM 24. BIS 25. 
OKTOBER 2019 STATTFAND. Bei der Tagung 
tauschte sich die Stadt Wien mit PartnerIn­
nen aus dem Eurocomm­PR­Netzwerk aus.  
Es ging um die wichtige Zusam men   arbeit 
zwischen beruflichen und freiwilligen 
Einsatzorganisationen und der Stadt­
verwal tung. Weitere zentrale Themen 
waren Maßnahmen zur Bewusstseins­
bildung für die Gefahren des Alltags, das 
richtige Verhalten im Ernstfall sowie die 
wertwolle Freiwilligenarbeit. Zum 
Abschluss besuchte die internationale 
Delegation noch das Wiener Sicherheitsfest 
auf dem Rathaus platz.  

EUROCOMM-PR

ERFAHRUNGSAUSTAUSCH UND 
ZUSAMMENARBEIT  STANDEN 
BEI DER ZWEITÄGIGEN 
KONFERENZ IM MITTELPUNKT

FO
TO

S:
 R

EG
IN

A
 H

Ü
G

LI



PL ÄT ZE

26

FO
TO

S:
 A

LE
X

A
N

D
E

R
 C

H
. 

W
U

LZ
, 

M
E

TR
O

-G
O

LD
W

YN
-M

AY
E

R
, 

FO
TO

: 
LA

SZ
LO

 W
IL

LI
N

G
E

R
 (

A
N

TH
O

N
Y 

LO
D

E
R

 A
R

C
H

IV
E

),
 A

N
TH

O
N

Y 
LO

D
E

R
 A

R
C

H
IV

E
, 

JÜ
D

IS
C

H
E

S 
M

U
SE

U
M

 W
IE

N

DIE SPANNENDE 
GESCHICHTE DER 
FAMILIE EPHRUSSI UND 
VON HEDY LAMARR 

Biografien 

WIEN IST DIE HEIMAT GROSSER PERSÖN-
LICHKEITEN, VIELE VON IHNEN MIT JÜDI-
SCHEM HINTERGRUND. Das machen auch 
zwei Ausstellungen deutlich, die aktuell im 
Jüdischen Museum Wien zu sehen sind. 
„Die Ephrussis. Eine Zeitreise“ – bis 8. März 
2020 im Museum Dorotheergasse – handelt 
von der ursprünglich aus Russland stam-
menden Familie Ephrussi, die sich auch in 
Wien niederließ, bis ihr das Nazi-Regime 
das Vermögen raubte und die Ringstraßen-
Familie vertrieb. Bis 10. Mai 2020 ist die 
Schau „Lady Bluetooth. Hedy Lamarr“ im 
Museum Judenplatz zu sehen. Sie erzählt 
vom Leben der Hollywood-Schauspielerin 
und Erfinderin Hedy Lamarr, die einen 
Vorläufer der Bluetooth-Technologie erfand. 
Würde sie heute leben, wäre sie vielleicht 
eine Spitzenwissenschaftlerin geworden.  

JÜDISCHES MUSEUM 
WIEN
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Business  
trifft Mozart 

ZEHN JAHRE LANG LEBTE DAS MUSIKGENIE 
WOLFGANG AMADÉ MOZART IN WIEN. NUR 
EINE SEINER WIENER WOHNUNGEN BLIEB 
ERHALTEN: jene in der Domgasse 5, gleich 
hinter dem Stephansdom. Hier, im 
Mozarthaus Vienna, gibt es nun neben dem 
Bösendorfer-Saal im 2. Untergeschoß eine 
weitere besondere Veranstaltungslocation. 
Im 4. Stock des Museums befinden sich 
zwei neue, hochwertig ausgestattete 
Business-Lounges mit modernster 
Präsentationstechnik. Die beiden licht-
durchfluteten Räume können einzeln oder 
auch gemeinsam für Ver an stal tun  gen jeder 
Art gemietet werden. Ideal eignen sie sich 
für Seminare oder Konfe ren zen. Mehr 
unter www.mozarthausvienna.at/de/ 
vermietung 

MOZARTHAUS VIENNA
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MODERNE BUSINESS-
LOUNGE IM EINMALI-
GEN AMBIENTE DES 
MOZARTHAUS VIENNA 
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VOM 15. FEBRUAR BIS  
9. MAI 2020 WIRD 
BEETHOVEN IM THEATER  
AN DER WIEN GEFEIERT

DAS THEATER AN DER WIEN IST ENG MIT 
LUDWIG VAN BEETHOVEN VERBUNDEN. So 
wurde hier seine einzige Oper „Fidelio“ 
uraufgeführt. Ein guter Grund, den Kom­
ponisten 2020 zum 250. Geburts tag ausgie­
big zu feiern. Eine Reihe von Veran staltun­
gen steht auf dem Pro gramm. Da wäre 
etwa die Oper „Egmont“ über das Verhält­
nis zwischen Goethe und Beethoven, die 
der Berliner Christian Jost für das Thea ter 
an der Wien komponierte. Ein Highlight 
des Beethoven­Jahrs wird die Aufführung 
der zweiten Fassung von „Fidelio“, insze­
niert von Christoph Waltz. Hinzu kommen 
die Mono­Oper „Ein Brief“, die Oper „Genia“ 
und eine Ausstellung in Kooperation mit 
der Universität für Musik und darstellende 
Kunst Wien. Ein Fest für Beethoven!  

THEATER AN DER WIEN

Gefeiertes 
Genie
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DIE FASZINIERENDE 
ANATOMIESCHAU  
ZEIGT, WIE DER KÖRPER 
AUFGEBAUT IST

DER MENSCHLICHE KÖRPER IST EIN 
WUNDER. Dieses können BesucherInnen 
der Ausstellung „Körperwelten – Eine 
Herzenssache“ in der Wiener Stadthalle, 
Studio F, noch bis 9. Februar 2020 einge­
hend betrachten. Auf 1.200 m2 werden 200 
Exponate gezeigt: Organe, Körperscheiben, 
Teilplastinate und 20 Ganzkörperexponate. 
Plastinator Dr. Gunther von Hagens und 
Kuratorin Dr. Angelina Whalley haben  
die aufsehenerregende Anatomieschau 
zu sammengestellt. Mehr als 48 Millionen 
Menschen weltweit haben sie schon gese­
hen und sich auf Entdeckungsreise durch 
den Körper begeben. Der Schwerpunkt der 
Ausstellung liegt auf dem Herzen – Motor 
und Hoch leistungsorgan unseres Körpers, 
auf das wir gut achten sollten. 

WIENER STADTHALLE  

Mit Herz
und Verstand
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350 BACKFREUDIGE  
SENIOR/INNEN BEWARBEN 
SICH FÜR DIE VOLLPENSION 
IN DER MUK

DIE „VOLLPENSION“ IN DER SCHLEIF-
MÜHLGASSE IST MITTLERWEILE EINE 
INSTITUTION IM 4. BEZIRK. In dem von  
Alt und Jung betriebenen Kaffeehaus  
backen 25 Omas und Opas die besten 
Mehlspeisen nach alten Familienrezepten. 
Der Andrang war so groß, dass kürzlich ein 
zweites Generationencafé eröffnete, und 
zwar in Kooperation mit der Musik und 
Kunst Privatuniversität der Stadt Wien. 
Mitten im ersten Bezirk, genauer in der 
Johannesgasse 4a, befindet sich die 
„Vollpension in der MUK“. Klassische 
Musik, Gemütlichkeit und der beste Apfel­
strudel der Welt treffen hier zusammen. 
Ob man ein Frühstück, Mittagessen oder 
einen herzhaften Nachmittagskuchen 
sucht – vorbeischauen lohnt sich immer! 

MUK

Kuchen von 
der Oma
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„MISS SAIGON“:  
BEWEGENDE LIEBES-
GESCHICHTE AB 
HERBST 2020 IN WIEN

„Miss Saigon“ 
in Wien 

 „MISS SAIGON“ AB HERBST 2020 IN WIEN: 
DER MUSICAL-WELTHIT ALS GROSSE 
WIEDERERÖFFNUNGS-PRODUKTION DES 
RAIMUND THEATERS. Das Musical erzählt 
die bewegende Liebesgeschichte der jungen 
Vietnamesin Kim und des amerikanischen 
GI Chris, die einander schicksalshaft in 
Vietnam begegnen. Die Produktion wird 
mit ergreifender Musik, einer imposanten 
Inszenierung, extravaganten Choreo­
grafien und einem effektvollen Bühnenbild 
in Szene gesetzt. Mehr als 36 Millionen 
Menschen haben den Welterfolg bereits 
gesehen – in 32 Ländern rund um den 
Globus und 15 Sprachen. Ein ganz beson­
deres Musical­Erlebnis mit viel fernöst­
lichem Flair – emotional, packend und  
aufwühlend zugleich.   

VBW 
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Weihnachten ist die Zeit des Schenkens. Nachhaltige 
Verpackungs ideen helfen, Müll zu vermeiden 

Schöne Bescherung

Die schönsten Geschenke 
sind die, die von Herzen  
kommen. Doch einfach ohne 
Ver packung überreichen? Das 
wäre nur die halbe Freude. 
Ein hübsches Rundherum 
drückt aus, dass man sich Zeit 
für einen lieben Menschen 
genommen hat. Außerdem 
steigert das Auspacken die 
Spannung. Wird das Präsent 
wohl gefallen?

Leider aber ist es jedes Jahr zu 
Weihnachten dasselbe: Nach dem Fest 
quellen die Mülltonnen über. Folien, 
beschichtete Papiere und Kunststoff­
bänder werden geöffnet und kurz 
 darauf weggeschmissen. Mit etwas 
Fantasie lassen sich Geschenke auch 
hübsch und festlich verpacken, ohne 
Ressourcen zu verschwenden und die 
Umwelt unnötig zu belasten. Hier 
haben wir einige Ideen fürs nachhaltige 
Geschenkeverpacken zusammenge­
stellt. Jetzt ist genau die richtige Zeit, 
es einmal auszuprobieren.  

Papier  
verwerten

Viele Materialien, die man sowieso zu 
Hause hat, eignen sich zum Verpacken. 
Warum Papier nicht ein zweites Mal 
nutzen, bevor es in der roten Tonne 
landet? Zeitungspapier, Magazinseiten, 
Plakate, alte Stadtpläne oder Kalender­
blätter geben hübsche Hüllen ab. Auch 
schlichtes Packpapier wirkt sehr ele­
gant. Wer will, kann es noch bemalen 
oder mit Stempeln bedrucken. Ein 
schönes Band rundherum – fertig!

Verpacken auf 
Japanisch

Aus Japan kommt eine besonders hüb­
sche Art, Geschenke zu verpacken. Mit 
einem sogenannten Furoshiki­Tuch 
wird der Gegenstand elegant umwi­
ckelt, die Enden werden verknotet. 
Ganz so kunstvoll muss es ja nicht sein. 
Aber der Clou bei dieser Verpackungs­
idee ist, dass die Stoffhülle zu einem 
Teil des Geschenks wird. So lässt sich 
ein Kochbuch z. B. gut in ein schönes 
Geschirrtuch oder eine Schürze einwi­
ckeln. Auch Stoffreste eignen sich zum 
Einwickeln von Geschenken und kön­
nen danach noch viele Male zum 
Einsatz kommen. 
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Hübsche  
Bänder

Es müssen nicht immer Kunststoff­
bänder sein. Genauso hübsch machen 
sich Bänder aus Naturfasern wie Jute, 
Hanf, Bast oder Baumwolle. Sie können 
außerdem wiederverwendet werden. 
Auch aus Stoffresten lassen sich schöne 
Geschenkbänder machen. Gut eignen 
sich dafür z. B. alte T­Shirts: Den Stoff 
in zwei bis drei Zentimeter breite 
Streifen schneiden und kurz in die 
Länge zieht. Fertig ist das Band. 

Falten und  
kleben

Wer geschickt ist und sich etwas Zeit 
nimmt, kann aus Zeitungspapier 
Sackerl falten oder Schachteln aus bun­
tem Altpapier machen. Dafür gibt es im 
Internet zahlreiche Anleitungen. Das 
selbst gebastelte Drumherum wird zu 
einem Teil des Geschenks und lässt sich 
vielseitig weiterverwenden oder neu 
befüllt weiterschenken. 

Säcke  
schnüren

Man kennt es vom Nikolaus. Warum 
also nicht auch zu Weihnachten 
Geschenke in den Sack stecken?  
Schöne Stoffreste ergeben praktische 
Geschenkesäcke und sind mit der 
Nähmaschine im Handumdrehen 
genäht. Auch diese Art der Verpackung 
wird bei den Beschenkten auf große 
Bewunderung stoßen.  
Wer keine Zeit zum Nähen hat, kann 
ganzjährig den Wiener Geschenkesack 
kaufen. Er ist in drei Größen beim  
48er­Tandler und auf den Wiener 
Mistplätzen erhältlich. Alle Säcke wer­
den mit Unterstützung von Menschen 
mit Behinderungen genäht.

Natürlicher 
Aufputz

Die Dekoration gibt dem Geschenk den 
letzten Schliff. Alles aus der Natur ist 
bestens zum Verschönern geeignet,  
z. B. Tannenzweige, Blätter oder 
Gräser. Auch selbst gebackene Keks­
anhänger, getrocknete Orangenschei­
ben oder Wachsbilder aus eingeschmol­
zenen Kerzenresten verleihen dem 
Packerl das gewisse Etwas. 

Man sieht: Nachhaltig verpackte 
Geschenke können hübsch aussehen 
und sind viel persönlicher. Nebenbei 
tut man etwas Gutes für die Umwelt 
und vermeidet Müll. Gut, nicht? 
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Seit Jahren beschäftigen sich 
ExpertenInnen mit der Frage: 
Sollten wir Kohlenhydrate oder 
Fett sparen? Seit dem 
Mediziner- Kongress im Herbst 
2019 steht fest: High Quality 
 lautet die Antwort. Nicht die 
Menge, sondern die Qualität  
der Kohlen hydrate und Fette 
machen die positive Wirkung in 
der Ernäh rung aus. Kurz gesagt: 
Essen Sie mehr Ballaststoffe 
und mehrfach ungesättigte 
Fettsäuren. Auf diese Weise 
können Sie das Leben verlän-
gern und Ihre Blutwerte verbes-
sern. Zusätzlich soll der Fokus 
auf weniger Fleisch und mehr 

Hülsenfrüchten liegen. Was aber 
bedeutet das nun im Alltag? Wie 
lassen sich diese Empfehlungen 
konkret umsetzen? Hier habe 
ich einige Anregungen für Sie.

TIPPS FÜR MEHR WERTVOLLE 
FETTE IN DER ERNÄHRUNG
  Essen Sie täglich drei bis fünf 
Walnüsse als Knabberei, gerie-
ben im Müsli, als Walnussbrot 
oder gehackt auf Salaten.
  Verwenden Sie pro Tag zwei 
Teelöffel Lein-, Traubenkern- 
oder Kürbiskernöl im Salat, auf 
der Suppe, in Topfencremen, als 
natürlichen Geschmacksver-
stärker auf fertig gekochtem 
Fleisch, Gemüse oder Getreide.
  Planen Sie zwei Fischtage pro 
Woche ein. Ob kalt oder warm 
genossen, macht keinen Unter-
schied. Tauschen Sie z. B. die 
Scholle gegen ein Lachsfilet, 
bevorzugen Sie Saibling, Forelle, 
Hering, Makrele und Thunfisch 
statt Karpfen, Pangasius, Zander 
& Co. Hier noch ein paar 
Rezeptideen: Brotjause mit 
Topfen, Kren und geräuchertem 

Saibling; gegrillter Lachs mit 
Erbsenreis, Forelle im Ganzen 
mit Petersil kartoffeln und 
Brokkoli, …
Generell gilt: Je weniger 
Fertiggerichte Sie essen, umso 
mehr mehrfach ungesättigte 
Fettsäuren nehmen Sie zu sich!

TIPPS FÜR MEHR BALLAST­
STOFFE AUF DEM TELLER
  Essen Sie zweimal pro Woche 
Bohnen-, Erbsen- oder Linsen-
gerichte in Form von Salaten, 
Eintöpfen, Saucen oder 
Aufstrichen.
  Essen Sie zu zwei Mahlzeiten 
am Tag zwei Handvoll Gemüse 
oder eine Handvoll Obst. 
  Meiden Sie schnellen Zucker 
in Getränken (Säfte, Eistee etc.), 
Saucen oder Honig.

In Fachkreisen nennt man diese 
Form von Ernährung auch 
mediterrane Ernährung. Egal, 
welchen Namen sie trägt – es ist 
auf alle Fälle die derzeit ideale 
Form der Ernährung für ein 
gesundes, langes Leben. 

MEDITERRANE 
ERNÄHRUNG HEISST 
DAS ZAUBERWORT
Hochwertige Öle, Fisch 
und viel Gemüse tun dem 
Körper gut. Mehr dazu 
erfahren Sie in meiner 
Praxis. Besuchen Sie  
auch meine Vorträge  
und Seminare!
Mehr auf www.biolog.at

DIÄTOLOGIN 
ANGELIKA PINTER 

Eine gesunde Ernährung wirkt sich positiv auf Körper und 
Wohlbefinden aus. Wer auf Qualität achtet, tut sich etwas Gutes.

Für ein langes Leben
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Vom 29. Jänner bis 9. Februar bringt 
Holiday on Ice die Geschichte der welt-
bekannten Eisshow aufs spiegelglatte 
Parkett. SHOWTIME erzählt von der 
Leidenschaft der Eiskunstlaufprofis 
von den Anfängen bis zur Welttournee 
und präsentiert die weltbesten Skater, 
einmalige Bungee-Artisten, modernste 
Bühnentechnik und tolle Kostüme. 

FÜRWIEN 
GEWINNSPIEL

2 x 2 
Tickets

FürWien verlost  
2 x 2 Karten für Holiday 
on Ice SHOWTIME in 
der Wiener Stadthalle 
am 30. 1. 2020, 19 Uhr.
Senden Sie ein E-Mail an 
zeitung@wienholding.at 
(Betreff: SHOWTIME).
Einsendeschluss ist der 
15. 1. 2020.

Bei Holiday on Ice heißt es 
bald: „It’s SHOWTIME!“

Eiserlebnis

WIENER STADTHALLE, HALLE F 
22. APRIL

Gregorian 
Gregorian feiern 2020 ihr 20-jähriges 
Jubiläum und gehen auf Welttournee. 
Auch in Österreich macht der weltweit 

erfolgreichste Chor Station.
  Infos unter www.stadthalle.com

KUNST HAUS WIEN  
BIS 16. FEBRUAR

Street. Life.
Photography.
Das Kunst Haus Wien zeigt Street 

Photography aus sieben Jahrzehnten. 
  Infos unter www.kunsthauswien.com

MOZARTHAUS VIENNA
26. JÄNNER

Tag der  
offenen Tür 

BesucherInnen können das Mozarthaus 
Vienna bei freiem Eintritt erkunden. 

  Infos unter www.mozarthausvienna.at

HAUS DER MUSIK  
BIS 31. MÄRZ 2020 

String -
telligence 

Sonderausstellung über die hochkom-
plexe Herstellung von Musiksaiten 

zum 100. Firmenjubiläum des 
Traditionsbetriebs Thomastik-Infeld. 

 Infos unter www.hdm.at

SCHLOSSPARK LAXENBURG
4. APRIL

Saisonstart
Frühlingsgefühle im größten 

Landschaftspark Österreichs: Willkommen 
in der Saison 2020!

 Infos unter www.schloss-laxenburg.at

 
JÜDISCHES MUSEUM WIEN 

1./2./3./5. JÄNNER 

Die Ephrussis   
Familienprogramm: Am Nachmittag 

können Kinder von 6 bis 10 Zeit mit der 
berühmten Familie Ephrussi verbringen. 

  Infos unter www.jmw.at

MUK, RADIOKULTURHAUS  
16. JÄNNER

Akustischer 
Photoshop   

 
Das Sinfonieorchester der MUK und 

ein Klaviertrio liefern sich einen musi-
kalischen Wettstreit in Beethovens 

„Tripelkonzert“.
 Infos unter www.muk.ac.at

THEATER AN DER WIEN  
20./23./25./28./30. JÄNNER

Salome 
1905 war Richard Strauss’ Oper genauso 
ein Skandal wie 1891 das gleichnamige 

Stück von Oscar Wilde.
 Infos unter www.theater-wien.at

DDSG, ABFAHRT REICHSBRÜCKE 
23. FEBRUAR

Winterbrunch 
Ein Sonntagsausflug der besonderen 

Art mit einem feinen Brunchbuffet und 
Piano-Livemusik. 

 Infos unter www.ddsg-blue-danube.at

 Tickets für viele Veranstaltungen gibt es auch über WIEN­TICKET unter Tel. 01 / 588 85 oder unter www.wien-ticket.at 

Gewinnen! 
2 x 2 Karten für die  

neue Show von  
Holiday on Ice 

SHOWTIME
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 Teilnahme bedingungen unter www.wienholding.at /  
fuerWien / Teilnahmebedingungen



Konzernweihnachtsfeier

20  5
Die Geschäftsführung der wien holding freut sich, sie auch dieses Jahr wieder herzlich zu 
unserer Konzernweihnachtsfeier in die halle e der wiener stadthalle einladen zu dürfen.

feiern sie mit uns gemeinsam bei weihnachtlichen Leckerbissen und köstlichem Punsch. 
für gute Unterhaltung sorgt stimmungsvolle Live-Musik, ein DJ und eine tombola.

17. Dezember um 18:00 Uhr Wiener Stadthalle, Halle E, 1150 Wien, Roland-Rainer-Platz 1

wir bitten sie, die anmeldung ausschließlich übers intranet vorzunehmen. Die anmeldefrist endet am 9.12.2015. spätere  
anmeldungen sind nicht mehr möglich. Die Konzernweihnachtsfeier ist nur für angemeldete Mitarbeiterinnen im Konzern 
und nicht für angehörige und Kinder. 

we hnachtenfrohe

FROHE WEIHNACHTEN 
          UND EIN GESUNDES 
          NEUES JAHR 

2020


